
Buchtalklamm
Angelegt: 2023-11-12 17:20:53 Update: 2025-09-05 09:55:18 Druck: 2026-01-31 07:01:38
Land: Österreich / Austria   Region: Tirol   Subregion: Bezirk Innsbruck-Land   Ort: Absam
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a1 III Gesamtzeit:  3h30
Zustiegszeit: 1h30 Begehungszeit: 1h30 Rückwegszeit: 30min
Einstiegshöhe: 1230m Ausstiegshöhe: 1050m Höhendifferenz: 180m
Canyonstrecke:  300m Höchste Abseilstelle: 28m Anzahl Abseiler: 7
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: 0.50km²
Saison: April - November Ausrichtung: Südost Beste Zeit:

Bewertung:  3.1 (8) Beschreibung:  2.3 (7) Verankerung:  2.3 (8)
Besonderheiten:
Regenbach,
Ausrüstung:

Charakteristik:
Kurze, aber sehr schöne, eingeschnittene Schlucht. Ausweichcanyon nach Regenfällen.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Absam Richtung Andreas-Hofer-Kaserne fahren. Parkmöglichkeiten beim Sportverein bzw. Tennisclub Absam.
Zustieg:
Der Asphaltstraße vom Tennisclub aus folgen (Gspreidach). In der ersten Kurve einem Steig nach oben folgen, bis 
man zu einer Schotterreise kommt. Von hier der Forststraße kurz wieder nach unten folgen, bis rechts wieder ein 
steiler Steig nach oben abzweigt. Diesem bis zur Buchtaler Hütte folgen (Einstieg direkt dahinter).
Tour:
1. Beschädigte Kette Schrabglied in oberen Haken
2. Krummer Einzelhaken mit Schrabglied
3. Kurze Kette mit Stahlseilhintersicherung
Zwischenabsatz muss überseilt werden
4. Mehrere Haken und Kette
5. Gute Kette hinter Block
6. Mehrere Haken durch Schlingen verbunden, unterster Haken gut
Kette
7. Einzelhaken
8. Haken mit Schraubglied 5m

Mittags fast durchgehend Sonnig.
Rückweg:
Nach dem letzten Abseiler dem Bachlauf folgen und dann der Schotterreise entlang bis zum Forstweg. Dann den 
Zustiegsweg wieder zurück zum Parkplatz.
Koordinaten:
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  47.3050 11.5086
Canyon Start  47.3144 11.4956
Canyon Ende  47.3123 11.4977

http://www.google.com/maps/place/47.30501000,11.50860000
http://www.google.com/maps/place/47.31436900,11.49557300
http://www.google.com/maps/place/47.31233600,11.49768000


Begehungen:

2025-09-04 | Wido |     |     |    |  Niedrig |  Begangen
Mittags fast durchgehend Sonnig. Etwas Wasser so das die Hosen nass geworden sind. Durch den allgemein
geringen Wasserdurchsatz Einzelstellen glatt. 1. Beschädigte Kette Schrabglied in oberen Haken 2. Krummer
Einzelhaken mit Schrabglied 3. Kurze Kette mit Stahlseilhintersicherung Zwischenabsatz muss überseilt werden 4.
Mehrere Haken und Kette 5. Gute Kette hinter Block 6. Mehrere Haken durch Schlingen verbunden, unterster
Haken gut Kette 7. Einzelhaken 8. Haken mit Schraubglied 5m

2025-06-06 | Stephanie Krause |     |   |   |  Normal |  Begangen
550hm Anmarsch, sehr schöner Canyon. Dritter Anker sehr hoch. Ansonsten alles in Ordnung. Langer Weg raus
über Schuttrampe die unten sehr steil wird und durch das großsteinige Geröll unangenehm zu gehen ist.

2025-04-15 | Jeroen Kirchner |   |   |   |  Niedrig |  Begangen
Möglicher Plan B, wenn es viel geregnet hat. Der meiste Kies wird in einen benachbarten Gully umgeleitet. Fester
kompakter Fels. Heimat der lokalen Edelsteine. Leider ist die Schlucht zu kurz. Teilweise mit E-Bike befahren.
(maschinell übersetzt)

2024-09-15 | Casa Vento Madeira |     |    |    |  Hoch |  Begangen
Wasserstand nach mehreren Tagen (starkem) Regen (Schneefall ab 1200 m) erhöht. Kompletter Neopren
erforderlich! Ankerpunkte alle in Ordnung, wenn auch in Bezug auf Seilreibung verbesserungsfähig. Leider erkauft
man sich die Tour mit einem viel zu langen Anweg und einem ebensolchen Rückweg. Gute 300 Höhenmeter steigt
man bis zur Ausstiegshöhe auf und logischerweise auch hinterher wieder ab. Im weiten Kiesbett des Rückweges
versickert tatsächlich das gesamte Wasser.

2024-07-10 | vicentetxo |    |  |    |  Niedrig |  Begangen
Schöne Schlucht. Der zweite Anker ist recht hoch, aber alles in allem sehr gut verankert. Alle Verankerungen sind
recht neu. (maschinell übersetzt)

2024-07-07 | Moosi |    |    |     |  Niedrig |  Begangen
Beim Aufstieg kam uns die Wassermenge am Ausstieg äußerst gering vor. Und das trotz viel Regen in der Nacht
und jetzt noch etwas nieseln. Nach dem steilen Aufstieg wurden wir oben dann aber eines besseren belehrt, er
Bach hat mehr Wasser als wir ihm zugetraut hatten. Hat richtig Spaß gemacht, der Einbau war gut. Da wir noch
kein richtig eingespieltes Canyoning-Team waren, haben wir insgesamt knapp 4 h (davon 2 h im Canyon)
gebraucht.

2024-05-09 | Gregor Bernsteiner |    |     |    |  Normal |  Begangen
Alle Stände OK ��

2023-10-27 | Clarissa Linder |    |     |     |  Normal |  Begangen
Super Alternative nach Regenfällen! Einen Haken für Seilgeländer zum 3. Abseiler (von oben; 26m) neu
eingebohrt. Guter Handyempfang in der Schlucht.




